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KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Asklepios Klinik Seligenstadt, Dudenhöfer Straße 9
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Schultergelenk. Das bemerkt man erst, wenn
Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass Ihre
Schulter wieder perfekt funktioniert.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Terminvereinbarung unter:
Tel. 06182 / 622 25
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com

KLINIK SELIGENSTADT

Wir nehmen Ihre
Schmerzen nicht auf
die leichte Schulter

Gesangverein
Germania 1895 e.V.
Dudenhofen

14. Januar 2023
 an der Gänsbrüh

Rodgau-Dudenhofen ab 11 Uhr

Historische
Holzversteigerung

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

63322 Rödermark-Urb.
Tel. 0 60 74 / 5 06 63

www.Neue-Lichtspiele.de

TENOR:  
EINE STIMME 
ZWEI WELTEN

Film des Monats Januar
Di. 20 Uhr

DER GESTIEFELTE KATER 
DER LETZTE WUNSCH

Do. bis So. + Mi. 
16.30 Uhr

AVATAR 2 -  
THE WAY OF WATER

Do. bis So. + Mi. 
19 Uhr

3D

Rödermark (NHR) Der neue 
Spielplan von THEATER & ne-
delmann liegt vor – und da-
mit auch der letzte. Ende Juni 
schließen die beiden Theater-
macher ihre Spielstätte und zie-
hen auch aus, denn sie haben 
ja wirklich in ihrem Theater 
gewohnt. Nedelmann und Ne-
delfrau bleiben aber Rödermark 
erhalten und werden auch wei-

ter Theater machen. „Kultur 
auf Rädern“ und „Kultur in der 
Küche“ heißen die Formate. Im 
Laufe der nächsten Jahre wer-
den über 20 Stücke aus ihrem 
Repertoire in kurzen prägnan-
ten Versionen zu buchen sein.
Jetzt heißt es aber erst einmal 
langsam Abschied nehmen, 
und so steht im Spielplan bis 
Ende Juni einer Premiere sechs 

Mal die Formulierung „zum 
letzten Mal“ gegenüber. 
Wer also „Joe“, ,,Shirley Valen-
tine“, „Wetten dass..?“, „Hilfe, 
Mama ist auf Kur“ oder „Das 
Pubertier zieht aus“ noch nicht 
gesehen hat, sollte sich ranhal-
ten.
Am 14. Januar kann man mit 
„Shirley Valentine“ anfangen, 
eine Woche später am 20. Janu-

ar heißt es „Das Pubertier zieht 
aus“ und am 27. Januar gibt 
sich „Joe“ die Ehre. Nach den 
Vorstellungen ist das Publikum 
eingeladen, mit den Akteuren 
noch ein bisschen in der Küche 
zusammenzusitzen.
Weitere Informationen und 
Kartenvorbestellungen un-
ter 4827616 oder www.thea-
ter-und-nedelmann.de.

THEATER & nedelmann: Der neue Spielplan ist der letzte

Rödermark (NHR) Im Kreis 
Darmstadt-Dieburg ist es seit 
Jahren gängige Praxis, Röder-
mark will sich nun anschließen: 
Ab dem neuen Jahr sollen am 
zweiten Samstag eines jeden Mo-
nats um 12 Uhr die Sirenen im 
Stadtgebiet heulen. Erstmals also 
am 14. Januar. „So sind wir stets 
auf dem aktuellen Stand was die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen 

anbelangt“, sagt Bürgermeister 
Jörg Rotter. Und verweist dabei 
auch auf die Erfahrungen aus 
dem bundesweiten Warntag am 
8. Dezember: Damals hatten die 
Sirenen des Rathauses Ober-Ro-
den und der ehemaligen Kita 
Motzenbruch nicht ausgelöst. 
Der Grund dafür waren kleine 
Defekte, die mittlerweile beho-
ben sind.

Sirenen heulen am                            
zweiten Samstag im Monat

Rödermark (NHR) Digitales 
Radio mit Themen aus Röder-
mark, unterhaltsam und infor-
mativ: Das steht auch im neuen 
Jahr wieder an. Die ehrenamtli-
che Radio-Initiative Rödermark 
lädt dazu ein, der nächsten 
Sendung am Sonntag, dem 9. 
Januar, von 17 bis 18 Uhr, zu 
lauschen. Sie wird online unter 
www.radio-darmstadt.de aus-
gestrahlt. Auf der städtischen 
Homepage (www.roedermark.
de/radioinitiative/) kann man 
nach dem Ausstrahlungstermin 
alle Beiträge nachhören.
 Diesmal hat sich das Team auf 
eine kleine Zeitreise in die Ver-
gangenheit begeben und spielt 
in einer reinen Musik-Sendung 
beliebte Melodien und Ever-

greens aus den 50er Jahren. Die 
Zuhörer dürfen sich auf unver-
gessliche Hits von Paul Anka, 
Elvis Presley, Fats Domino, 
Harry Belafonte, Doris Day und 
vielen weiteren Stars aus den 
guten alten Musikzeiten freuen.   
Aus dem Wohnzimmer-Studio 
moderieren Roland Lenz, Sadaf 
Saidi, Greta Diederichs und Dr. 
Jürgen Ganzer. Dazu schwelgen 
sie in Erinnerungen an ihre 
eigene Jugendzeit und geben 
auch kurze Einblicke in die Mu-
sikstücke. Das gesamte Team 
wünscht gute Unterhaltung bei 
sanften Rhythmen und flottem 
Rock ‚n‘ Roll! Nachtschwärmer 
haben die Chance, um 23 Uhr 
nochmal reinzuhören – dann 
wird die Sendung wiederholt.

Radio-Initiative wieder                  
auf Sendung Rödermark (NHR) Die Bilder-

schau des Fotoclubs wird am 
Samstag, 7. Januar, um 16 Uhr 
in den Ausstellungsräumen des 
Bücherturms in Ober-Roden er-
öffnet und kann bis einschließ-

lich Sonntag,  5. Februar, wäh-
rend der Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei besichtigt wer-
den: täglich außer donnerstags-
nachmittags von 10 bis 12 Uhr 
und von 15 bis 19 Uhr.

Fotoclub eröffnet Ausstellungsreihe

Urberach (NHR) Aus Anlass des 
200jährigen Jubiläums der St. 
Gallus-Kirche Urberach, lädt 
die Pfarrgemeinde                    St. 
Gallus zu einem Nachmittag 
der Erinnerungen ein.
Bilder aus dem Archiv des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
sowie gesammelte Bilder von 
Gemeindemitgliedern, geben 
einen Einblick über die Ent-
wicklung des Gemeindelebens 
von 1900 bis heute. Zudem 
zeigt man einen Film über die 

Einweihung der Kirche 1956 
nach dem Um- und Anbau und 
einen Ausschnitt aus der Hes-
senschau über die Einweihung 
der Kapelle Messenhausen 
nach der Renovierung 1988.
Los geht es am 15. Januar um 
14.30 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Gallus, Traminer Stra-
ße 8.
Das „Café St. Gallus“ ist wäh-
rend der Veranstaltung geöff-
net.

120 Jahre Gemeindeleben                    
in Bildern

Rödermark (NHR) Die Initiati-
ve „Wir sind Breidert“ konnte 
vor dem „Öffentlichen Bü-
cherschrank“ im Breidert zwei 
Schecks mit einem Gesamtbe-

trag von 1.000 Euro überrei-
chen. Die Freude wurde unter al-
len Anwesenden, Vertreter der 
Breidert-Initiative (Helmi Berker, 
Petra Wilde, Heinz Diederichs, 

Peter Voitl, Karlheinz Weber), 
dem Brotkorb (Pfarrer Oliver 
Mattes, Birgit Gursky) und dem 
DRK (Wolfgang Müller) geteilt. 
Allen Besuchern am Braaret-

Bernsche und den Akteuren der 
Breidert-Initiativen, die mitge-
wirkt haben diese Spenden zu 
realisieren, sei gedankt.    �    
� (Foto: privat)

Je 500 Euro für DRK und Brotkorb 

Ober-Roden (NHR) Blut wird 
kontinuierlich und jeden Tag 
benötigt. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blut-
konserven benötigt, um eine 
lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleis-

ten und Patientinnen und Pa-
tienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen. 
Jetzt den nächsten Blutspen-
determin direkt reservieren 
am kommenden Dienstag, 10. 
Januar, von 15.30 bis 20 Uhr  
in der Kulturhalle, Diebur-

ger Straße 27 in Rödermark/
Ober-Roden. Blutspenderter-
mine einfach online reservie-
ren unter www.blutspende.de/
termine.
Die Teilnahme an der Blut-
spende ist nur mit Termin-
reservierung möglich. Alle 

Termine sowie eventuelle Än-
derungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund 
um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online 
unter www.blutspende.de oder 
telefonisch unter 0800/11 949 
11.

Blutspende in Ober-Roden
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JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

Rödermark (NHR) Im Juli dieses 
Jahres hat der Umbau des soge-
nannten „Inneren Rings“ im 
Ortskern von Ober-Roden be-
gonnen. Nun tritt das Projekt in 
eine neue Phase: Mit Beginn des 
neuen Jahres werden die Stra-
ßenbauarbeiten im westlichen 
Abschnitt aufgenommen. Das 
heißt: In der Heitkämperstraße 
und in der Pfarrgasse rollen die 
Bagger an. Frohe Kunde für die 
Anwohner: Der aktualisierte 
Bauzeitenplan sieht vor, dass die 
Arbeiten statt Mitte Mai schon 
Anfang April 2023 abgeschlos-
sen sein werden.
Los geht es nun in der Heitkäm-
perstraße. Darauf hat sich die 
Stadt mit dem Ingenieurbüro 
Hampel und der Straßenbau-
firma Peter Gross geeinigt. Die 
Entscheidung traf letztlich der 
Magistrat in seiner Sitzung am 
Montag dieser Woche (19. De-
zember). „Wir haben dabei in der 
Frage der Fortführung der Bau-
abschnitte alle Vor- und Nach-
teile sehr sorgfältig abgewogen“, 
betonte Bürgermeister Jörg Rot-
ter bei einem Ortstermin mit der 
Presse.
Überzeugt hat den Verwaltungs-
chef vor allem die Tatsache, dass 

die Bauzeit verkürzt werden 
kann, wenn die Bauabschnitte 
6 und 5 (Heitkämperstraße und 
Pfarrgasse bis Getränkehandel 
Frank) zusammengefasst und 
vorgezogen werden, der Bauab-
schnitt 4 (Rest der Pfarrgasse) 
danach die Arbeiten beschließt. 
„Schon Anfang April 2023 sind 
wir dann mit der Gesamtmaß-
nahme durch. Die Anwohner 
werden auf diese Weise so gering 
wie möglich belastet“, so Rotter.
Auf einen weiteren positiven 
Aspekt der jetzt vereinbarten 
Vorgehensweise weist der Bür-
germeister hin: Es muss nicht 
direkt zum Jahresbeginn an der 
katholischen Kita St. Nazarius 
gearbeitet werden, also dann, 
wenn es noch dunkel ist, wenn 
die Kinder gebracht werden. 
„Das minimiert die Gefährdung 
von Kindern und Eltern. Wenn 
dann die Arbeiten in der Pfarr-
gasse aufgenommen werden, 
kann vor der Kita größtenteils 
unter Tageslicht gebaut werden“, 
erläutert Rotter.
Außerdem war auch die logische 
Abfolge der Arbeiten selbst ein 
Argument: Die Pflasterarbeiten 
können nämlich jetzt so gestaltet 
werden, dass Schäden durch den 

Baustellenverkehr weitestgehend 
vermieden werden. Unterm 
Strich bleibt festzuhalten: Der 
Zeitplan kann verkürzt werden, 
obwohl in den Bauabschnitten 
eins bis drei einige Schwierigkei-
ten gemeistert werden mussten.
Mit Einschränkungen und Un-
annehmlichkeiten muss auch 
künftig gerechnet werden – wie 
während jeder Straßenbaumaß-
nahme. Die Baufirma bemüht 
sich aber, diese so gering wie 
möglich zu halten. Was alles auf 
sie zukommt: Darüber werden 
die Anwohner jeweils aktuell 
und im Detail informiert.
Der Straßenumbau im Inne-
ren Ring ist eingebettet in das 
Bund-Länder-Städtebauförder-
programm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“ (ehe-
mals „Stadtumbau in Hessen“), 
in das Rödermark 2017 mit dem 
Fördergebiet „Ortskern Ober-Ro-
den“ aufgenommen wurde. 
Die Umgestaltungsmaßnah-
men wurden in einem engen 
Schulterschluss zwischen der 
interessierten Öffentlichkeit, 
insbesondere auch der „Lokalen 
Partnerschaft“, den beauftragten 
Planern sowie der Stadt Röder-
mark konzipiert. 

Ortskernumbau tritt in neue Phase
Umgestaltung des Inneren Rings schneller als zunächst geplant 

Rödermark (NHR) Vögel zäh-
len ab dem Dreikönigstag: Vom 
6. bis 8. Januar findet zum 13. 
Mal die bundesweite „Stun-
de der Wintervögel“ statt: Der 
NABU ruft dazu auf, eine Stun-
de lang die Vögel am Futter-
häuschen, im Garten, auf dem 
Balkon oder im Park zu zählen 
und zu melden.
Bei der letzten großen Winter-
vogelzählung im Januar 2022 
beteiligten sich in Hessen über 
13.126  Menschenund zählten 
324.890 Vögel. „Wer Vögeln 
etwas Gutes tun möchte, sollte 
aus seinem Garten oder Balkon 
ein Mini-Naturschutzgebiet 
machen und diese möglichst 
wild und mit heimischen Ge-
hölzen, Stauden und Kräutern 
naturnah gestalten,“ appelliert 
Maik Sommerhage, der hessi-
sche NABU-Vogelexperte. Auch 
das Füttern mit Saaten und 
ungenetzten Meisenknödeln 
nehmen Wintervögel gerne an. 
Wobei es in diesem Winter we-
niger Betrieb am Futterhaus ge-
ben könnte. Denn 2022 ist ein 

Mastjahr. Das bedeutet, dass 
Eiche, Buche, Fichte und Co. 
außerordentlich viele Früchte 
gebildet haben. Sommerhage: 
„Kleiber, Eichelhäher, Kernbei-
ßer und Buntspecht, Buchfink 
und auch der Bergfink als Win-
tergast, sowie der Erlenzeisig 
leben von den Baumfrüchten. 
Für sie ist der Tisch in diesem 
Winter überreich gedeckt.“ 
 „Interessant wird sein, wie sich 
die typischen Waldvogelarten 
diesen Winter verhalten wer-
den“, so Sommerhage. „Mögli-
cherweise bleiben sie eher im 
Wald und kommen nicht so 
oft in die Siedlungen. Das wür-
de bedeuten, dass wir weniger 
Futterhausgäste sehen und zäh-
len.“ Allerdings hänge das auch 
immer vom Wetter am Zählwo-
chenende ab, so Sommerhage 
weiter.
Die „Stunde der Wintervögel“ 
ist Deutschlands größte wis-
senschaftliche Mitmachakti-
on und findet bereits zum 13. 
Mal statt. Bei der vergangenen 
Vogelzählung im Januar 2022 

beteiligten sich deutschland-
weit über 176.000 Vogelfreun-
de. Der Haussperling ergatterte 
den Spitzenplatz als häufigster 
Wintervogel in Hessen und 
auch in Deutschlands Gärten, 
Kohlmeise und Blaumeise folg-
ten auf Platz zwei und drei. 
Wer mitmachen will, beobach-
tet eine Stunde lang die Vögel 
am Futterhäuschen, im Garten, 
auf dem Balkon oder im Park 
und meldet die Ergebnisse dem 
NABU. Von einem ruhigen Be-
obachtungsplatz aus wird von 
jeder Art die höchste Anzahl 
Vögel notiert, die im Laufe ei-
ner Stunde gleichzeitig zu se-
hen ist. Die Beobachtungen 
können per App unter www.
NABU.de/vogelwelt, unter 
www.stundederwintervoegel.
de oder unter www.NABU.de/
onlinemeldung bis zum 16. Ja-
nuar gemeldet werden. Zudem 
ist für telefonische Meldungen 
am 7. und 8. Januar jeweils von 
10 bis 18 Uhr die kostenlose 
Rufnummer 0800/1157-115 ge-
schaltet. 

Vom 6. bis 8. Januar findet die                                 
13. „Stunde der Wintervögel“ statt

Ober-Roden (NHR) Mit Winter-
pausenbeginn fand die Abtei-
lungsversammlung der TS-Fuß-
ballabteilung statt. 
Abteilungsleiter Norbert Eyßen 
sparte dabei zu Beginn bei sei-
nem „Status Quo-Bericht“ nicht 
mit Lob für die Leistungen sei-
ner TS-Kicker: „Die letzten 15 
Jahre waren ohne Zweifel die 
sportlich bislang erfolgreichsten 
Fußballjahre bei der TS. Mehr 
geht eigentlich nicht. Jedenfalls 
nicht in einem Verein unserer 
Struktur“.
Die 1. Mannschaft gehört nach 
den Meisterschaften 2010 und 
2012 mittlerweile im 11. Jahr 
in der Verbandsliga Süd, der 
zweithöchsten hessischen Ama-
teurliga an; sie war zudem im 
Hessenpokal gegen einige „ganz 
Großen“, darunter die Offenba-
cher Kickers und Hessen Kassel, 
in Pflichtspielen gefordert. Im 
Jugendbereich ist der TS-Nach-
wuchs seit 2009 mindestens mit 
einem Team in den höchsten 
hessischen Jugendligen vertreten 
– aktuell mit A1 und C1 Junioren; 
es gelangen im Jugendbereich 
zwei Hessen-Meisterschaften im 
Hallensport und mehrere Po-
kalhighlights. Weiterhin spielen 
mit der U18, U17 und U14 drei 
Mannschaften in Verbands- und 
Gruppenligen. Im Unterbau ab 

der D-Jugend abwärts sind eben-
falls große Ausbildungserfolge zu 
verzeichnen, die Fairplay-Ligen 
und Funino-Spielfeste leisten in 
puncto „Spaß am Fußball“ einen 
ganz wichtigen Beitrag. Zusam-
mengefasst macht das rund 300 
aktive Jugendspieler, 33 Trainer 
und Betreuer und davon wieder-
rum 13 unter 18 Jahre. Die Aus-
bildung der Trainer im eigenen 
Verein soll in den kommenden 
Jahren noch weiter in den Fokus 
rücken. Abgerundet werden die-
se Zahlen von rund einhundert 
Aktiven im Seniorenbereich.
Wer diese Zahlen sacken lässt, 
muss automatisch aber auch 
an infrastrukturelle Themen 
denken. Hier wurde in den letz-
ten zwei Jahren auf dem ver-
einseigenen Gelände mit der 
Rasenplatzüberholung, Kunstra-
sen-Reinigung und dem neuen 
LED-Flutlicht auf beiden Plätzen 
weitere Maßstäbe gesetzt. Doch 
es stehen weitere Herausforderu-
ungen an. Die Parkplatzproble-
me nehmen wie schon häufiger 
dargestellt nicht ab; der geringe 
Platz auf dem Sportgelände ist – 
gemessen an den Spielern und 
Mannschaften – schwierig zu 
händeln und erfordert wieder-
um ein gutes Miteinander. Auch 
die Energiekrise wird sich im 
TS-Fußball bemerkbar machen, 

wobei hier bereits Maßnahmen 
ergriffen wurden und werden. 
Hauptziel der Verantwortlichen 
ist und bleibt die Manifestierung 
des derzeitigen Status quo. Der 
Spagat zwischen breiten- und 
leistungsorientiertem Fußball 
muss dabei gewährleistet werden 
und erfordert Einfühlungsver-
mögen und Kompromissbereit-
schaft eines jeden Einzelnen, vor 
allem der Trainer.  
Dabei soll das Jugendkonzept 
helfen, welches das Arbeiten in 
der TS-Fußballabteilung in ge-
sunde Bahnen lenken soll. „Wir 
sind – mit Blick auf den organi-
satorischen Aufwand – ein klei-
nes mittelständisches Unterneh-
men“ wie Abteilunsgleiter Eyßen 
formulierte. Um dieses weiter auf 
Kurs zu halten, sei es unabding-
bar, dass man weiter Menschen 
gewinnt, die aktiv mithelfen und 
ein Ehrenamt ausüben. 
Dies gilt auch für den Bereich 
Schiedsrichter, wo die TS drin-
gend Verstärkung durch weitere 
Unparteiischen nötig hat. Allei-
ne geht es nicht – so die wich-
tigste Botschaft einer lebhaften 
und umfassenden Abteilungs-
versammlung. Und so lautete die 
ganz wichtige Frage am Ende der 
Versammlung auch: „Wer macht 
mit, bei der Mannschaft im Hin-
tergrund?“

Wer macht mit bei der Mannschaft 
im Hintergrund? 

Abteilungsversammlung der TS-Fußballer

Kinderturnen: Die TS-Turn-
halle wird im Januar und Feb-
ruar wieder zur „Mehrzweck-
halle“ - daher beginnen alle 
Kinderturngruppen montags 
und donnerstags sowie die 
Ballgewöhnung (dienstags) 
im neuen Jahr erst wieder ab 
Montag, 23.Januar. Die Ver-
antwortlichen der TS–Turnab-
teilung bitten um Verständnis. 
Weiterhin benötigt die TS im 
Kinderturnbereich bei der Be-
treuung der Kinderturngrup-
pen Unterstützung. Derzeit 
vorrangig für die Gruppe 1 der 
3-4 jährigen mit Irene Heinze 
Montags von 16.30 bis 17.30 
Uhr sucht man eine Assistenz. 
Weiterhin suchen wir Übungs-
leiter/innen für zusätzliche 
Gruppen für das Alter 3-4 Jah-
re und 5-7 Jahre. Alle Gruppen 

sind im Breitensport angesie-
delt, kein Leistungssport. Inte-
ressenten können sich melden 
bei Peter Hubert, telefonisch 
0151/27245605 oder per Mail 
pe-hubert@t-online.de.
Verkauf für die TS-Fast-
nacht: Freitag, 20.Januar : La-
dy ś Night in der TS Halle – der 
Maskenball nur für Frauen mit 
DJ Robby, weiteren stimmungs-
vollen Programmpunkten und 
Überraschungen. Kartenbestel-
lungen per Mail an ladiesni-
ght@tso-online.de.
Freitag, 3.Februar: Oldie Night; 
Karten nur bei Peter Hubert 
(Tel. 0151/27245605) erhält-
lich.
Samstag,11.Februar: Große 
Tanz und Spaß-Sitzung; Kar-
tenbestellung bei Inge und 
Klaus Hilger Tel. 90140 oder 

per Mail an k.hilger@mac.com. 
Sonntag ,12.Februar: Kinder-Ju-
gend- Fastnachtsshow; Karten-
bestellung bei Inge und Klaus 
Hilger Tel. 90140 oder per Mail 
an k.hilger@mac.com. 
Sonntag, 19.Februar: Kinder-
maskenball (nur Tageskasse).
Winterwanderung der 
TS -Unterhaltunsabtei -
lung: Am Samstag, 14.Januar 
startet die Winterwanderung 
der Unterhaltungsabteilung 
um 12 Uhr am Umspann-
werk im Breidert mit Ziel Her-
gershäuser Langfeldsmühle. 
Dort sind ab 14 Uhr die Plät-
ze zur gemütlichen Einkehr 
reserviert. Zusagen bitte bis 
zum 10.Januar per E-Mail an 
Peter Hubert (pe-hubert@t-on-
line.de) oder per WhatsApp 
(0151/27245605).

TS Ober-Roden 
Rödermark (NHR) Der Verjün-
gungsprozess der FWR nimmt 
weiter Gestalt an, so eine 
pressemitteilung der Freien 
Wähler Rödermark. Nach der 
letzten Stavo am 13. Dezem-
ber  reichte Stadtverordneter 
Jürgen Breslein seinen Rück-
tritt ein. Dieser Schritt sei von 
ihm lange geplant gewesen, um 
der „neuen Generation“ genü-
gend Einarbeitungszeit bis zur 
nächsten Kommunalwahl zu 
verschaffen. Nachrücker wird 
Stefan Schefter (52), Informati-
onstechniker und Wirtschafts-

wissenschaftler aus Urberach, 
der bereits seit 2021 als Frakti-
onsgeschäftsführer tätig ist.  
Zeitgleich und lautlos hat auch 
Peter Schröder seinen langjäh-
rigen Fraktionsvorsitz an sei-
nen Stellvertreter Björn Beicken 
abgegeben. Anders als Jürgen 
Breslein wird Peter Schröder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung aber erhalten bleiben, um 
seinen Nachfolger ausreichend 
einarbeiten zu können. „Ich 
bin mir der großen Fußspuren 
von Peter Schröder natürlich 
bewusst, gerade deshalb bin 

ich auch bestrebt, seine sehr 
erfolgreiche Arbeit mit eige-
nen Ideen und Vorstellungen 
fortzuführen! Das funktioniert 
aber nur mit Teamwork, was 
wir glücklicherweise stets prak-
tizieren“, so der neue Fraktions-
vorsitzende Björn Beicken, der 
das Amt bis zu einer offiziellen 
Wahl vorerst kommissarisch 
übernimmt.  Die FWR sind bei-
den Akteuren zu großem Dank 
verpflichtet für ihr jahrelanges 
Engagement und werden dies 
im geeigneten Rahmen feier-
lich ehren.  

Personalwechsel bei den FWR
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GEFÄSS- UND
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie Schaufenster-
krankheit & Diabetisches Fußsyndrom

n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr.
med. K. Donas
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 61 46 3
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 6.Januar	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) Hoch-
amt zu Dreikönig (mit den Stern-
singern)
Kollekte für die Sternsingerakti-
on 
Samstag, 7. Januar
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe (Hedwig, Wilhelm, Maria 
Eva u. Adam Graf // Anna u. Fritz 
Wiesmann)
Sonntag, 8. Januar	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit Abschluss der 
Sternsingeraktion beider Ge-
meinden (Helene Pfuhl // Elisa-
beth u. Anton Weber)
Kollekte an Sa/So. Sternsinger
Dienstag, 10. Januar	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wortgot-
tesfeier
16.00 Uhr: Eröffnung des Erst-
kommunionkurses
Mittwoch , 11. Januar	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Donnerstag, 12.Januar	
16.00 Uhr: (St. Gallus) Eröffnung 
des Erstkommunionkurses
Freitag, 13. Januar	
18.30 Uhr:  (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse (Ria Lei-
ber)
Samstag, 14.Januar	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (Anna Bauer // Her-
bert Schleinkofer // 2. Seelenamt 
f. Alice Bonfiglioli //  Adeline 
Pflug u. verst. Angehörige)
Sonntag, 15.Januar	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier
14.30 Uhr: (Gemeindezentrum 
St. Gallus „Blick zurück“ – 120 
Jahre Gemeindeleben
Kollekte an Sa/So: Afrika-Tag 
Sei ein König - Sternsinger
Unter dem Motto:„Kinder stär-
ken, Kinder schützen – in Indo-
nesien und weltweit!“ steht in 
diesem Jahr die Sternsingerakti-
on 2023 auch hier in Rödermark. 
Die Sternsinger bringen den Se-
gen Gottes in die Häuser und 
Wohnungen und sind gleichzei-
tig auch ein Segen für die notlei-
denden Kinder in der Welt. 
Wann findet die Aktion statt 
und wer wird besucht: Nach dem 
gemeinsamen Aussendungsgot-
tesdienst am 4.Januar um 18 Uhr 
in St. Gallus gehen in  
St. Gallus: Vom 5. bis 7.Januar die 
Sternsinger von circa 9 bis circa 
17 Uhr in Urberach soweit mög-
lich von Haus zu Haus.
In der St. Gallus Kirche liegen 
bis zum 1.Januar Listen aus, in 
die Sie sich gerne auch für einen 
Besuch der Sternsinger eintragen 
können.
St. Nazarius: Samstag, 7.Januar 
von circa 845 bis circa 17 Uhr.
Für einen Besuch ist eine Anmel-
dung erforderlich. Anmeldun-
gen liegen in der St. Nazarius 
Kirche aus.
Abschluss der Aktion der ge-
meinsame Dankgottesdient am 
8.Januar um 10 Uhr in St. Naza-
rius.
Start des Erstkommuni-
onkurses
Nach den Weihnachtsferien geht 
es los! Alle Kinder die zur Erst-
kommunion-vorbereitungen an-
gemeldet sind treffen sich zum 
Eröffnungsgottesdienst und zur 
ersten Gruppenstunde am:

Dienstag, 10. Januar, von 16 bis 
17.30 Uhr, alle Kinder, die in St. 
Nazarius zur Erstkommunion 
gehen.
Donnerstag, 12. Januar, von 16 
bis 17.30 Uhr, alle Kinder, die in 
St. Gallus zur Erstkommunion 
gehen.
St. Nazarius– Seniorennach-
mittag
Am 12. Januar um 14.30 Uhr fin-
det der nächste Seniorennach-
mittag statt. Susanne Seitel wird 
ihn besuchen. Sie ist Kranken-
schwester und Aromafachfrau. 
Für den Seniorennachmittag 
packt sie ihre Hausapotheke ge-
gen Husten, Schnupfen & Co. 
ein. Wir erfahren mehr über 
einfache Anwendungen von na-
türlichen Ölen. Nach dem Mot-
to „Mit frischem Duft durch die 
Erkältungszeit“. Herzliche Einla-
dung an alle!
Verstärkung bei Minis in St. 
Gallus gesucht
Neben dem Mitwirken bei Got-
tesdiensten finden gemeinsame 
Gruppenstunden statt, in denen 
wir spielen, backen, Ausflüge 
unternehmen und viele ver-
schiedene andere Aktionen und 
Aktivitäten machen oder auch 
Weihnachtsfeiern abhalten.
Wenn du Interesse hast oder ihr 
jemanden kennt, der gerne bei 
den Ministranten mitmachen 
möchte, dann meldet euch ein-
fach im Pfarrbüro oder schaut 
nach einem Gottesdienst kurz in 
der Sakristei vorbei!
Dienstagstreff
Unser Dienstagstreff der KfD 
(kath. Frauengemeinschaft) fin-
det ab sofort wieder regelmäßig 
am letzten Dienstag im Monat 
ab 19.30 Uhr im Frauenraum des 
Gemeindezentrums statt.
Arbeitskreis Gemeindezent-
rum lädt ein
Seit Oktober lädt der Arbeitskreis 
Gemeindezentrum an jedem 3. 
Freitag im Monat ab 18 Uhr zu 
geselligen Spieleabenden ein. Es 
sollen Lieblingsspiele jeglicher 
Art mitgebracht werden, um aus-
gewogene Abende mit Spaß und 
Unterhaltung zu verbringen. 

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Sonntag, 8. Januar 
10.00 Uhr:	 „Fer ienk i r-
che“-Gemeinsamer Gottesdienst 
in Ober-Roden, Pfr. Oliver Mat-
tes, Ev.Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Dienstag, 10. Januar 
9.15 Uhr: Dienstbesprechung- 
Ober-Roden, Büro Ober-Roden
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.30-17.00 Uhr:	 Konfi Unter-
richt 
20.00 Uhr: KV 1 -Zoom-Sitzung, 
per ZOOM
Donnerstag, 12. Januar 
9.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
Freitag, 13. Januar 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor. Anfängergruppe, Gemein-
desaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor,Gemeindesaal
Sonntag, 15. Januar 
10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottes-
dienst, Pfr. Carsten Fleckenstein, 

Ev.Gemeindehaus Urberach, An-
meldungen für Fahrdienst nach 
Urberach über Tel.94008
11.15 Uhr: Kinderkirche, Ge-
meindepädagogin Mairine 
Luttrell und Team, Gemeinde-
haus Saal Ober-Roden
Büro und Gemeindehaus 
Ober-Roden geschlossen bis 
Freitag, 6. Januar.	
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuelles 
erfahren Sie auf der Homepage 
über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Sonntag, 8. Januar 
10.00 Uhr: „Ferienkirche“ - ge-
meinsamer Gottesdienst in 
Ober-Roden, Pfr. Oliver Mattes, 
Gemeindehaus- Ober-Roden
Montag, 9. Januar 
14.00 - 17.00 Uhr:	 Einzelunter-
richt „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	 G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit Mi-
chael Hitzel, Saal
19.00 - 20.00 Uhr: Posaunenchor 
- Mitmachen im Posaunenchor, 
mit Posaunenchorleiter Michael 
Hitzel, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	 Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 10. Januar 
10.00-12.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelkreis für Babys, geb. ab 
Jan. 22 + Eltern, Saal
15.30-17.00 Uhr:	 Konfirman-
denunterricht, Rhythmus des 
Lebens - Rhythmus des Glau-
bens, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach, Saal
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarrengrup-
pe, Ansprechpartnerin. Doris 
Huber, Tel. 50302, Saal
Mittwoch, 11. Januar 
14.30 Uhr:	 „Gemütlicher 
Nachmittag für Senioren“, zum 
Thema „Neues Jahr - ein Aus-
blick“, Saal
18.00 Uhr: Guck mal rein - offe-
ner Treff für Frauen, Gruppen-
raum
18.30-20.00 Uhr:	 Jongliergrup-
pe „Los Droppos“, Saal
Donnerstag, 12. Januar 
14.30- 16.30 Uhr:	 Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr:	 Rödermärker 
Brotkorb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Gerade Woche.Nach-
name A-K, Ungerade Woche. 
L-Z, in den Räumlichkeiten der 
Petrusgemeinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. Kin-
dern, die im Sommer 2020 gebo-
ren wurden, Ansprechpartner. 
Elke Preising, Saal, falls belegt, 
dann Gruppenraum
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 
Rejoice,Saal
Sonntag, 15.Januar 
10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottes-
dienst, Pfr. Carsten Fleckenstein, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal
Büro und Gemeindehaus 
Petrusgemeinde Urberach  
geschlossen bis 6. Januar.	
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf unse-
rer Homepage. www.petruskir-
che-urberach.de

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 8. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst (Arndt 
Weil) mit Bericht aus Tansania 
und Kindergottesdienst, an-
schließend Stehcafe.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet übertra-
gen.  Link: www.feg-roedermark.
de
Donnerstag, 12. Januar
19.30 Uhr:  Gebetsabend
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Rödermark (NHR) Unter der 
Überschrift „UNSER LEBEN 
SEI EIN FEST - Edelvoices and 
friends in concert“ wollen die 
Edelvoices in 2023 ein neues 
Projekt starten. Dieses Projekt 
ist eine Kooperation mit dem 
Gospelchor der ev. Martinsge-
meinde Münster und dem Po-
saunenchor der Petrusgemein-
de. Die musikalische Leitung 
teilen sich der Dirigent des 
Posaunenchors Michael Hit-
zel und der Leiter der beiden 
Chöre Musikdirektor Wilhelm 
Jünger, dem auch die Projekt-
leitung obliegt.
„Immer wieder wurden wir ge-
fragt, ob wir nicht einmal zu-
sammen ein Projekt organisie-
ren können.“ erklärt Britta Graf 
für den Vorstand der Sängerlust 
Edelweiß Urberach e.V. „Nun 

haben wir diese Anregung auf-
gegriffen und wollen gemein-
sam ein Kirchenkonzert prä-
sentieren und zwar einmal in 
St. Gallus Urberach und in der 
ev. Martinskirche in Münster.“
Die Akteure präsentieren Mu-
sik aus Jazz, Pop, Gospel und 
Klassik. Dabei sind bekannte 
Melodien wie Hallelujah (L. 
Cohen) , We shall overcome  
oder What a wonderful world 
(L. Armstrong), aber auch klas-
sisches Liedgut wie Ave verum 
von Mozart.
Bereits 9. Januar um 20.15 
Uhr startet die Edelvoices im 
Mehrzweckraum der Halle Ur-
berach Am Schellbusch 1 mit 
den Proben.  Die  Edelvoices 
proben montags von 20.15 
Uhr bis 21.45 Uhr und warten 
gespannt auf Verstärkung. An 

zwei Probesamstagen werden 
die drei Akteure musikalisch 
aufeinander abgestimmt.
In zwei Konzerten wird dann 
das Programm im Mai präsen-
tiert, nämlich am    
 - Samstag, 6.Mai katholische 
Kirche St. Gallus Urberach; 19 
Uhr
- Sonntag, 7. Mai evangelische 
Martinskirche Münster; 17 Uhr
„Wir freuen uns auf ein span-
nendes und abwechslungsrei-
ches neues Projekterlebnis.“  
schließt Britta Graf, die auf 
zahlreiche interessierte neue 
Sängerinnen und Sänger hofft.  
Britta Graf steht auch interes-
sierten Sängerinnen und Sän-
ger als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung per Mail info@saen-
gerlust-edelweiss.de oder tele-
fonisch unter Tel. 94250.

Edelvoices starten im Januar 2023                            
ein neues Chorprojekt

Urberach (NHR) Die Ev. Petrus-
gemeinde Urberach lädt zum 
ersten „Gemütlichen Nach-
mittag“ für Seniorinnen und 
Senioren im neuen Jahr ein. 
Dieser findet am Mittwoch, 11. 
Januar, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus (Wag-
nerstraße 35) statt. Das Team 
um Lucie Sänger und Pfr. Oli-
ver Mattes freuen sich auf den 
gemeinsamen Nachmittag zum 
Thema „Was gibt es Neues in 
2023?“. Wer von zu Hause ab-
geholt werden möchte, meldet 
sich bitte unter Tel. 61133.

Gemütlicher Nachmit-
tag für Senioren

Rödermark (NHR) Das „Inter-
nationale Frühstück“ geht am 
11. Januar um 9.30 Uhr im 
SchillerHaus weiter. Das Team 
der Integrationslotsinnen freut 
sich auf zahlreichen Besuch 
und über mitgebrachte Köst-
lichkeiten. 
Wer sich über die Angebote 
und Aktivitäten der Lotsin-
nen informieren möchte oder 
sich vielleicht eine Mitarbeit 
vorstellen kann, möge sich bei 
Isabel Martiner, der Integra-
tions- und Frauen-/Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt, 
melden: unter der Rufnummer 
911-242 oder per Mail an viel-
falt@roedermark.de.

Internationales Früh-
stück im neuen Jahr

Rödermark (NHR) Wegen des 
Fahnenhissens der TG-Fast-
nachter wird die Pfarrgasse ab 
dem 6. Januar, 17 Uhr, bis zum 
8. Januar, 12 Uhr, in Höhe der 
Hausnummern 17 bis 19 voll 
gesperrt.

Pfarrgasse gesperrt
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.
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Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
01.01. Günther Obmann, Röntgenstr. 8, � 89 Jahre
01.01.  Walter Nowak, Ludwig Uhland-Str. 23, � 91 Jahre
02.01. Rüdiger Martin, Am Wiesengrund 13, � 81 Jahre
02.01. Elisabeth Rössel, Dörnerstr. 18, � 72 Jahre
03.01. Mevludin Fazlic, Am Karnweg 17, � 74 Jahre
04.01. Ingrid Specht-Lotz, Darmstädter Str. 68, � 70 Jahre
05.01. Heinrich Reiß, Pfarrgasse 18,�  88 Jahre
05.01. Maria Hitzel, Dieburger Str. 98, � 82 Jahre
06.01. Egbertus Melten, Goethestr. 2, � 94 Jahre
06.01. Anna Wetzel, Donaustr. 10, � 94 Jahre
08.01. Hildegard Scheit, Raffaelstr. 10a, � 89 Jahre
08.01. Hildegard Hitzel, Breubergstr. 10, � 79 Jahre
08.01. Reimund Schultz, Odenwaldstr. 44A, � 84 Jahre
09.01. Claus-Klemens Lechner, Ringstr. 20, � 78 Jahre
09.01. Karl-Heinz Hahn, In der Plattenhecke 5C, � 72 Jahre
10.01. Rosa Braun, Breidertring 74, � 89 Jahre
Urberach
01.01. Halime Gür, Hallhüttenweg 27, � 82 Jahre
01.01. Salihe Taymuree, Bahnhofstr. 31, � 78 Jahre
02.01. Hans-Peter Senn, Am Bienengarten 41, � 75 Jahre
03.01. Klaus Schorr, Pestalozzistr. 18, � 75 Jahre
04.01. Bruno Schmidl, Freihee-vom-Stein-Str. 24, � 86 Jahre
07.01. Ali Paksoy, Kinzigstr. 374, � 76 Jahre
09.01. Hans-Dieter Günther, Adam-Opel-Str. 8,�  80 Jahre
09.01. Peter Heilig, Kranichweg 8, � 74 Jahre

06.01. 	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
07.01.	  Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
08.01. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
09.01.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
10.01.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
11.01.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
12.01.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Übermitt lungssperren 
nach dem Bundesmeldege-
setz
Die Meldebehörde hat einmal 
jährlich die Einwohner gemäß 
§ 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 und § 
50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes (BMG) über die Möglich-
keit der Übermittlungssperren 
nach diesem Gesetz zu unter-
richten.
Bei einer Übermittlungssperre 
nach §§ 36 Abs. 2, 42 Abs. 2 
und 50 Abs. 1-3 BMG kann jede 
Bürgerin und jeder Bürger auf 
einen schriftlichen Antrag hin 
formlos und ohne Angabe von 
Gründen der Weitergabe ihrer 
bzw. seiner Daten
• an die Wehrverwaltung (§ 36 
Abs. 2 BMG),
• an die Religionsgesellschaften 
von Familienangehörigen der 
Mitglieder, die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft an-
gehören (§ 42 Abs. 2 BMG),
• an Parteien, Wählergruppen 
und ähnliche Organisationen 
im Zusammenhang mit Wah-
len, Abstimmungen, Bürger- 
und Volksbegehren (§ 50 Abs. 
1 BMG),
• aus Anlass eines Alters- oder 
Ehejubiläums an Mitglieder 
gewählter staatlicher oder 
kommunaler Vertretungskör-
perschaften – Mandatsträger, 
Presse und Rundfunk – (§ 50 
Abs. 2 BMG) und
• an Adressbuchverlage (§ 50 
Abs. 3 BMG)
widersprechen. Die Übermitt-
lungssperre hat so lange im 
Melderegister Bestand, bis sie 
widerrufen wird.
Von den Übermittlungssper-
ren zu unterscheiden ist die 
Auskunftssperre nach § 51 
BMG, die auf Antrag eingetra-
gen wird, wenn die betroffene 
Person glaubhaft macht, dass 
Tatsachen vorliegen, die eine 
Annahme rechtfertigen, dass 
durch eine Auskunft ihr oder 
einer anderen Person hieraus 
eine Gefahr für Leben, Ge-
sundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige 

Belange erwachsen kann.
Die Beantragung einer solchen 
Sperre ist in der Regel nur bei 
Bezug einer neuen Wohnung 
sinnvoll. Die Auskunftssper-
re ist besonders zu begründen 
und mit Nachweisen zu ver-
sehen. Vor ihrer Eintragung 
muss diese Sperre seitens der 
Meldebehörde genehmigt wer-
den. In jedem Einzelfall hat die 
Meldebehörde zu überprüfen, 
ob die vorgebrachten Gründe 
ausreichen.
Mit der Eintragung der Aus-
kunftssperre dürfen Melde-
registerauskünfte nicht mehr 
erteilt werden. Die Auskunfts-
sperre gilt allerdings nicht ge-
genüber Behörden und kann 
in begründeten Einzelfällen 
auch gegenüber Privatperso-
nen aufgehoben werden. Die 
Auskunftssperre wird auf zwei 
Jahre befristet. Sie kann auf 
Antrag oder von Amts wegen 
verlängert werden.
Für folgende Auskunftssperren 
bedarf es keines Antrages. Sie 
werden von Amts wegen (kraft 
Gesetzes) von der Meldebehör-
de eingetragen:
• Bestehen eines Adoptions-
pflegschafsverhältnisses (§ 51 
Abs. 5 Nr. 2 BMG)
• Sperren bei adoptierten Kin-
dern (§ 51 Abs. 5 Nr. 1 BMG)
• Auskunftssperren für Trans-
sexuelle (§ 51 Abs. 5 Nr. 1 BMG)
Grundsätzlich sind Übermitt-
lungssperren bei Anmeldungen 
in anderen Gemeinden oder 
Städten neu zu beantragen. 
Auskunftssperren, die bereits 
im Melderegister eingerichtet 
sind, behalten ihre Gültigkeit 
und müssen nicht erneuert 
werden. Jedoch sollten Sie bei 
der Anmeldung Ihres Wohnsit-
zes auf das Bestehen einer sol-
chen Sperre hinweisen.
Zuständig für die Eintragung 
der genannten Sperren ist das
Bürgerbüro
beim Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Konrad-Adenauer-Straße 4-8
63322 Rödermark
Betroffene, die von ihren Wi-
derspruchsrecht Gebrauch ma-
chen wollen, werden gebeten, 
die entsprechende Erklärung 
formlos schriftlich oder per-
sönlich zur Niederschrift im 
Bürgerbüro abzugeben.
Rödermark, den 21.12.2022  
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Rotter, Bürgermeister

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt für 
das Standesamt (unter der 911-
710), das Bürgerbüro (911-712), 
den Fachbereich Öffentliche 
Ordnung (911-713), die Fachab-
teilungen Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich Kul-
tur, Heimat und Europa (911-
715), die Bauverwaltung (911-
716), die Kommunalen Betriebe 
(911-719) sowie die Finanzver-
waltung mit dem Steueramt 
und der Stadtkasse (911-720). 

Die Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, beim Besuch 
der Rathäuser eine FFP2- oder 
medizinische Maske zu tragen.
Sterbefälle
am 15.12.22 in Rodgau: 
Rosa Grodde, geb. Eder, 93 
Jahre, früher Freih.-v.-Stein-Str. 
41
am 15.12.22 in Rödermark: 
Liselotte Hörner, geb. Frank, 
87 Jahre, Klausenerstr. 14
am 20.12.22 in München: 
Peter Ostertag, 79 Jahre, 
Hochstiftsweg29, München
am 22.12.22 in Mainz: Hei-
di Konradt, geb. Fronius, 74 
Jahre, Dietzenbacher Str. 9
am 22.12.22 in Langen: 
Norbert Lutz, 73 Jahre, An 
der Plattenhecke 19
am 22.12.22 in Gießen: 
Klaus Karius, 80 Jahre, Al-
bert-Schweitzer-Str. 5
am 24.12.22 in Frankfurt: 
Beate Scheuermann, geb. 
Gack, 85 Jahre, Pirolpfad 6
am 26.12.22 in Seligen-
stadt: Horst Becker, 90 Jah-
re, Schwarzbachstr. 10
am 01.01.23 in Langen: 
Gertrud Hatschaturian, 
geb. Hildebrand, 91 Jahre, Ba-
benhäuser Str. 42
Beratung
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
SchillerHaus, Schillerstr. 17: 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr
Beratung Wohnungssicherung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
Senioren- und Sozialbera-
tung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten; 
dienstags von 8 bis 12 Uhr freie 
Sprechstunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den unge-
raden Wochen 
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 
Uhr in den ung. Wochen
SchillerHaus: dienstags von 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr; Anmel-
dung erforderlich bei Verena 
Heier, Tel. 911-956 oder senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de
Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Montags von 8 bis 12 Uhr in 
den ung. Wochen; Anmeldung 
erforderlich bei Maximilian 
Trunk, Tel. 911-354, senioren-
undsozialberatung@roeder-
mark.de. 
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-

sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 6695810, claudia.bau-
er-herzog@malteser.org
Mehrgenerationenhaus Schil-
lerHaus
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	
Bürgersprechstunde der 
Polizei:
für Seniorinnen und Senioren: 
erster Montag im Monat, 10 bis 
12 Uhr
für Jugendliche: erster Mitt-
woch im Monat, 14 bis 16 Uhr
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8:30 Uhr bis 
12:30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Heier, Tel. 
911-956 oder seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Angebote für Familien (Pavil-
lon Villa Kunterbunt)
Heba m menspre c hs t u nde : 
dienstagvormittags und don-
nerstags nach Vereinbarung
Krabbeltreff: dienstags, alle 2 
Wochen, 10 bis 12 Uhr 
Spanischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr 
Englischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr 
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat 
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr
Abfuhrkalender
Bioabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 9. Ja-
nuar
Bezirke B und C: Dienstag, 10. 
Januar
Bezirk A: Mittwoch, 11. Januar
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 5. Januar
Bezirke C und D: Donnerstag, 
12. Januar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 
6.00 Uhr. Nicht abgefahrene 
Materialien müssen spätestens 
am folgenden Werktag zwi-
schen 8.00 und 11.00 Uhr den 
Kommunalen Betrieben, Tele-
fon 911-956, gemeldet werden. 
Ansonsten ist eine nachträgli-
che Abfuhr nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 10. Januar
Bezirk 2: Mittwoch, 11. Januar
Bezirk 3: Freitag, 13. Januar
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 

Haushalten an. Das Umwelt-
mobil steht zur Annahme be-
reit am Dienstag, dem 17. Ja-
nuar, von 10.30 bis 15 Uhr in 
Urberach, Festplatz, und
von 16 bis 17.30 Uhr in 
Ober-Roden, Seligenstädter 
Straße/Bolzplatz
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.
Folgende Sonderabfälle können 
(möglichst unvermischt und in 
Originalbehältern) abgegeben 
werden: Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holz-/Pflanzen-/

Rostschutzmittel, Insektengift, 
Lösemittel, Säure- und Laugen-
reste; auch Ölkanister mit Res-
ten und Feuerlöscher werden 
angenommen! Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen 
sind an den Fachhandel zu-
rückzugeben oder können in 
haushaltsüblichen Mengen 
(3-5 Stück) an der Altstoffan-
nahmestelle in der Kapellen-
straße oder an der Überga-
bestelle der Firma Remondis, 
Jakob-Wolf-Straße 28, 63179 
Obertshausen-Hausen, abgege-
ben werden. 
Weitere Auskünfte erteilen die 
RMA unter Tel. 069 80052-134, 
-142 und -144 oder die Kommu-
nalen Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Informationen 
der Stadt Rödermark
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter

Gertrud Hatschaturian
geb. Hildebrand

* 07.09.1931      † 01.01.2023

Wir werden ihre Liebe, ihre Güte, ihre Fürsorge und ihren Humor sehr vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit  
Cornelia Hatschaturian

Die Trauerfeier und Beisetzung findet in aller Stille statt.

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Mehrals 400.000thnxtagsverkauft

thnx, der einfachsteWeg Ihr Gepäck
schnell zurück zu erhalten!
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Waldacker (NHR) Im Rahmen 
des Frauenprogramms der 
Stadt Rödermark bietet Marle-
ne Isermann, Systemische Be-
raterin und Kunsttherapeutin, 
wieder eine biografische Reise 
in vier Abschnitten an. Gestar-
tet wird am Montag, 16. Janu-
ar, um 18.30 Uhr im Bürger-
treff Waldacker. Die restlichen 
Termine (jeweils 18.30 bis 21 

Uhr): 23. Januar, 30. Januar 
und 6. Februar. Die Kosten für 
dieses Angebot liegen bei 100 
Euro. Eine verbindliche An-
meldung ist bis zum 9. Janu-
ar per Mail an m-isermann@
gmx.de notwendig. Fragen zur 
Veranstaltungsreihe beantwor-
tet das Team des Bürgertreffs 
Waldacker unter der Rufnum-
mer 94852.

Biografische Reise für Frauen

Waldacker (NHR) Unter dem 
Motto „Was mich bewegt“ lädt 
Marlene Isermann am Montag, 
9. Januar, von 18.30 bis 20 Uhr 
wieder zum monatlichen Ge-
sprächskreis für Frauen in den 
Bürgertreff Waldacker ein. Die 
systemische Beraterin, Kunst-
therapeutin und Meditations-
lehrerin moderiert die Treffen, 
die Frauen jeden Alters einen 
geschützten Raum zum Ken-
nenlernen und Austausch in 

entspannter Atmosphäre bie-
ten.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist jedoch 
per Mail an m-isermann@gmx.
de erforderlich. Weitere Termi-
ne für den Gesprächskreis im 
ersten Quartal 2023 sind vorge-
merkt für den 13. Februar und 
den 6. März. Bei Fragen steht 
auch das Team des Bürgertreffs 
Waldacker unter der Rufnum-
mer 94852 zur Verfügung.

Gesprächskreis für Frauen im Bürgertreff 
Waldacker wird fortgesetzt

Rödermark (NHR) Die Stadt Rö-
dermark weist darauf hin, dass 
sich die an Wegen im Stadt-
waldgebiet liegenden Stamm-
holzpolter im Eigentum der 
Stadt Rödermark befinden. Bei 
der Mitnahme von Stämmen 
handelt es sich um Diebstahl, 
der zur Anzeige gebracht wird.

Holzdiebstahl wird 
geahndet

Rödermark (NHR) Das neue 
Programm des RedRooster Rö-
dermark für das Jahr 2023 liegt 
ab sofort in der Vorverkaufs-
stelle im Kiosk Peters sowie vie-
len anderen Stellen in Röder-
mark aus.
Wer keine Gelegenheit hat, es 
abzuholen, kann es gerne per 
Post anfordern. Bitte Namen 
und Adresse an blues@redroos-
terroedermark.de  mailen.

RedRooster:                   
Programm ist da

Urberach (NHR) Nachdem 
man sich seit der letzten Kam-
pagne 2019/2020 im Corona 
Dämmerzustand befanden, 
will man im Jahr 2023 endlich 
wieder gemeinsam Fastnacht 
feiern.
Termine: 1.Fremdensitzung am 
28. Januar: 19.33 KSV-Halle, 
2.Fremdensitzung am 4. Febru-
ar: 18.33 Uhr KSV-Halle, Kin-
dermaskenball am 12. Februar: 
15.11 Uhr KSV-Halle, Rosen-
montagszug am 20. Februar: 
14.33 Uhr.

Karneval beim KSV 
Urberach

Rödermark (NHR) Ein beson-
derer Abend mit hochkarätigen 
Tänzern und ausgezeichneten 
Musikern erwartet die Zuschau-
er am Donnerstag, 12. Januar, 
ab 20 Uhr in der Kulturhalle 
Rödermark.
Irischer Formationsstepptanz 
erster Güte verbunden mit ein-
drücklichen Bildern von der 
grünen Insel macht die Show 
“Whiskey you are the Devil“ 
zu einem einzigartigen Erlebnis 
Wenn die “Danceperados of Ire-
land” die Bühne betreten und 
lostanzen, hält es einen kaum 
noch im Sessel – eine solche 
Dynamik und Kraft strahlt die 

Formation aus. Was die Dan-
ceperados von einer herkömm-
lichen Tanzshow unterschei-
det, ist die Qualität der Tänzer, 
Musiker und Sänger. Sie leisten 
sich den Luxus, neben den 12 
Tänzern noch gleich ein Sextett 
an Musikern und Sängern mit 
auf Tour zu nehmen – und die-
se Musiker und Sänger gehören 
zur Crème de la Crème des Irish 
Folk und wurden international 
mehrfach ausgezeichnet. 
Tickets  gibt es unter der Hot-
line  4 86 02 85, über www.
az-rödermark.de und www.ztix.
de sowie bei allen Vorverkaufs-
stellen, u.a.

Danceperados of Ireland in der Kulturhalle

7.Januar:     Fahnenhissen beim 
Prinzenpaar, 14. Januar:   Be-
such Fremdensitzung OKV 
Offenbach, 21.Januar:   Besuch 
Fremdensitzung Zellhausen, 
28. Januar: Fremdensitzung TG 
Ober-Roden, 29. Januar: Kin-
dersitzung TG Ober-Roden, 4. 
Februar: Fremdensitzung TG 
Ober-Roden, 10. Februar:   Be-
such Kappenabend Apres Ski 
Komitee, 11. Februar:   Besuch 
Spaß- und Tanzsitzung TS, 13. 
Februar:   Empfang Landrat 
Dietzenbach  
17. Februar: Besuch Kath. Kin-
dergarten und  Besuch Freun-

de der Nacht, 18. Februar:  
Rathaus-Sturm, 19. Februar:   
TG-Kindermaskenball, 20. Fe-
bruar:   Umzug Urberach, 21. 
Februar:   Prinzenwecken, 22. 
Februar:  Heringsessen.
Weiterhin teilt die Karneval-
sabteilung der Turngemeinde 
08 Ober-Roden teilt mit, dass 
der Vorverkauf für beide Frem-
densitzungen  am 28. Januar 
und am 4. Februar begonnen 
hat.
Vorverkaufstellen bei Karl-
heinz Weber (Tel. 90891) und 
Blumenstudio Andrea am 
Marktplatz (Tel. 98757).

Termine der TG-Karnevalisten 

Urberach (NHR) Das DRK Ur-
berach lädt zum nächsten 
BINGO-Nachmittag alle In-
teressierten ein: Montag, 9. 
Januar, 15 bis 17 Uhr im DRK-
Heim Urberach, Am Festplatz 
16. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig. Bei Kaffee und 
Kuchen steht damit einem ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tag nichts im Wege. Als Unkos-
tenbeitrag für Bingo und Kaffee 
und Kuchen werden 3,50 Euro 
erhoben.
Ab Februar finden die Treffen 
einmal monatlich am ersten 
Montag statt.
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahlen bitte vorher an-
melden unter Tel. 70353 oder 
per E-Mail: monika.knotten-
berg@gmx.de. Dort können 
Interessierte auch weitere Aus-
künfte bekommen.

BINGO-Nachmittag 
beim Roten Kreuz 

Urberach (NHR) Der sechswö-
chige Kurs läuft vom 11.Janu-
ar bis 15.Februar und findet 
immer mittwochs von 17.45 
bis 18.45 Uhr in der großen 
Sporthalle des MTV Urberach 
in Rödermark, Schömbsstraße 
31 statt.
Mitglieder des MTV und KSV 
Urberach zahlen 18 Euro und 
Nichtmitglieder         36 Euro 
für den Kurs. Eine kostenfreie 
Schnupperstunde wird auf An-
frage gerne gewährt.
Der MTV bietet weitere Fitnes-
sangebote für Jugendliche bei-
derlei Geschlechts ab 16 Jahren 
an, und zwar „Bodyfit“, immer 
dienstags von 18 bis 19 Uhr und 

„Bodymix“, jeden Donnerstag 
von 19 bis 20 Uhr. Hierbei han-
delt es sich nicht um zeitlich 
begrenzte Kurse, sondern um 
ein fortlaufendes Sportange-
bot. Auch hier ist Schnuppern 
jederzeit möglich, um sich von 
der Qualität des Angebotes zu 
überzeugen. Für Mitglieder des 
MTV und KSV ist eine Teilnah-
me in dem Mitgliedsbeitrag 
enthalten, Nichtmitglieder 
können bei Interesse gerne eine 
10er-Karte erwerben.
Für weitere Informationen und 
Anmeldungen steht Claudia 
Mertz Tel. 7445, E-Mail  clau-
dia@mertz-consult.de gerne 
zur Verfügung.

Neuer Pilateskurs beim MTV Urberach

Danceperados of Ireland in der Kulturhalle

Neuer Pilateskurs beim MTV Urberach

Urberach (NHR) Zwischen den 
Jahren trifft sich der Musikver-
ein 06 Urberach regelmäßig zur 
Vereinswanderung. Diesmal 
trafen sich ein Dutzend Mitglie-
der, zunächst bei Glühwein und 
Fingerfood. Dann starteten sie 
bei herrlichem Wetter zu einer 
rund 10 Km langen Wande-
rung, über den Bienengarten 
Richtung Messel, dann auf hal-

bem Weg durch Waldschneisen 
zurück nach Urberach. Am Um-
spannwerk vorbei ging es Rich-
tung Bulau und dann an den 
Bahnschienen entlang über 
den Bahnhof zum „Ebbelsche“, 
wo schon weitere Mitglieder 
warteten. Bei Speis und Trank 
und netter Unterhaltung ließen 
sie den Tag ausklingen.
� (Foto: privat)

Vereinswanderung                         
zum Jahresabschluss

Urberach (NHR) Am 20. Fe-
bruar wird sich nachmittags 
in Orwisch der 25. Orwischer 
Rosenmontagszug  zusammen 
mit Vereinen und Gruppen aus 
Rödermark und dem Umland 
und mit den  Abteilungen des 
KSV 1888 Urberach e.V.  nach 
zwei Jahre “Pandemiezwangs-
pause“ wieder - wie all die Jah-
re vorher –  durch die Straßen 
schlängeln.
Wer also jetzt wieder Lust be-
kommen hat, dabei zu sein, 

oder eventuell vergessen hat, 
seine Meldung abzugeben, der 
soll dies schnellstmöglich aber 
bis spätestens 20. Januar mit-
teilen, ein Anmeldeformular 
wird dann noch zugesendet. 
Meldung an Werner Popp, Im 
Hainloch 6, 63322 Rödermark 
oder per Mail an 
werner-popp@t-online.de. 
Das Vortreffen für die gemelde-
ten Teilnehmer findet Anfang   
Februar 2023 statt, die Einla-
dung dazu kommt rechtzeitig.

Anmeldung zum 25.                                                      
Orwischer Rosenmontagszug

Rödermark (NHR) „Oan 
Weesch“: Das Buch zum per 
QR-Codes und Smartphone zu 
erkundenden Kunst- und Kul-
turpfad durch Rödermark kann 
man seit Weihnachten auch 
in den Buchhandlungen „Am 
Gänseeck“ in Urberach und in 
der Buchhandlung Rödermark 
in Ober-Roden zum Preis von 
15 Euro erwerben. 
Dass der Verkauf nicht auf die 
Rathäuser und die Kulturhal-
le beschränkt blieb, daran ist 
Thomas Mörsdorf, der Leiter 
des Fachbereichs Kultur der 
Stadtverwaltung, sozusagen 
schuld. Für ein letztes Weih-
nachtsgeschenk musste er am 
Tag vor Heiligabend noch in 
die Buchhandlung „Am Gänse-
eck“. Dort fragte eine Kundin, 
die bei ihm in der Nachbar-
schaft wohnt, nach besagtem 
Werk. Buchhändler Dirk Holm 
musste passen. Mörsdorf konn-
te natürlich für Aufklärung 
sorgen, musste aber ergänzen, 
dass die städtischen Verwal-
tungsgebäude geschlossen 
sind. „Auf freundliche Bitte der 
Dame bin ich sodann in die 
Kulturhalle gefahren und habe 
ihr das gewünschte Exemplar 
gebracht – ein Weihnachtsge-
schenk für den Vater. Sie war 
happy“, berichtete der Leiter 
von Rödermarks Musentempel. 
Er nutzte die Gelegenheit, auch 
Dirk Holm mit etlichen Exem-
plaren zu versorgen. Die Nach-
frage regelt eben manchmal 
das Angebot. 

Oan-Weesch-Buch 
auch in Buchhandlung

Urberach (NHR) Die Neuen 
Lichtspiele in Urberach zeigen 
die Culture-Clash-Komödie 
„Tenor: Eine Stimme - zwei 
Welten“ des französischen Re-
gisseurs Claude Zidi Jr. als Rö-
dermarks ersten Film des Mo-
nats im neuen Jahr: am 10., 17. 
und 24. Januar ab 20 Uhr.

Film des Monats

Rödermark (NHR) Auf die 
Weihnachtsfeiertage folgte der 
Jahreswechsel. Das Alltagsle-
ben 2023 Fahrt auf… Und so 
ist es an der Zeit, den Christ-
bäumen „Adieu“ zu sagen. Die 
Kommunalen Betriebe (KBR) 
offerieren in Rödermark wieder 
den obligatorischen Abfuhrser-
vice für sauber abgeschmückte 
und vor dem jeweiligen Grund-

stück platzierte Festtagsbe-
gleiter. Am Montag, 9. Januar, 
werden die Bäume im Abfuhr-
bezirk A abgeholt. Am Dienstag 
(10.) erfolgt der Abtransport 
in den Gebieten D und E, ehe 
schließlich am Mittwoch (11.) 
das ausrangierte Grün in den 
Bezirken B und C einer ord-
nungsgemäßen Entsorgung zu-
geführt wird.

Abfuhr der Weihnachtsbäume

Der Skiclub startet nach kur-
zer Winterpause am morgigen 
Freitag, 6. Januar, um 20 Uhr 
in der Sporthalle Ober-Roden 
mit der ersten Skigymnastik im 
neuen Jahr. 

Skiclub Rödermark
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FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt
Tel 0 69 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr
www.flamme.de

JETZT TERMIN SICHERN!

+++ NUR AN 3 TAGEN! +++ KÜCHENVERKAUF ZU AUSNAHMEKONDITIONEN +++

35
Küchentester
GESUCHT

Exklusive Vorteile
■ Nahezu Händler-Einkaufskonditionen

Umgehung aller Preiserhöhungen
der nächsten 12 Monate

■ Kostenlose Lieferung & Montage
bis Januar 2024

■ Induktionskochfeld geschenkt!1)

■ 200 Euro in bar geschenkt!2)

■ 0%-Sonderfinanzierung3)

Gültig bis 14.01.2023. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung. 1) Beim Kauf einer Küche plus Elektrogeräte-Set ab einem Kaufwert von 3.000 € erhalten Sie anstatt eines Glaskeramikkochfeldes ein hochwertiges Induktionskochfeld, in der gleichen Größe, ohne Mehrpreis. 2) Das Einzige, was Sie bis 2 Wochen
nach der Lieferung Ihrer neuen Küche tun müssen, ist einen knapp gehaltenen Bewertungsbogen nach bestem Gewissen auszufüllen. Für diese Bewertung bedanken wir uns zusätzlich mit 200 Euro. 3) Finanzierung ab 750,- € bei Küchen. Barzahlungspreis entspricht jeweils dem Nettodarlehensbetrag. Effektiver
Jahreszins und fester Sollzinssatz beträgt 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 36 Monaten. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Erst- bzw. Schlussrate können abweichen. Bonität vorausgesetzt. Repräsentatives Beispiel: Kaufpreis 3.000 € Nettodarlehensbetrag. Sollzins 0,0%, effektiver Jahreszins 0,0%, monatliche Rate
83,33 €, Laufzeit 36 Monate. Finanzierungen erfolgen nur über unseren Partner, die TARGOBANK AG, Kasernenstraße 10, D-40213 Düsseldorf. Für weitere Finanzierungsmöglichkeiten sprechen Sie uns bitte an. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar.

ODER TERMIN@FLAMME-FRANKFURT.DE

Jetzt Termin sichern:

ODER TERMIN@FLAMME-FRANKFURT.DE

Jetzt Termin sichern:

069/94173-53
TERMIN-HOTLINE: Mo. - Fr. von 10 -18 Uhr

Nur an 3 Tagen!
DONNERSTAG

12.
Januar

10 – 19 Uhr

Nur an 3 Tagen!
FREITAG

13.
Januar

10 – 19 Uhr

Nur an 3 Tagen!
SAMSTAG

14.
Januar

10 – 18 Uhr
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